
¥ Paderborn. Am Sonntag, 28.
Oktober, findet der 12. Pader-
borner Spieletag von 11 bis 18
Uhr in der Paderborner Kultur-
werkstatt statt.

Wie die Jahre zuvor rechnen
die Paderborner Spielefreunde
als Veranstalter mit rund 1.000
interessierten Gästen und infor-
mieren über Neuheiten und Ent-
wicklungen zu Thema Gesell-
schaftsspiele.

Zu den Highlights zählen der
immer gut besuchte Raum für
ausgezeichnete Spiele, welcher
um einen Teil für komplexe
Spiele erweitert wurde, und das
Thema Familien und Kinder-
spiele. Darüber hinaus wird es
Themenräume für Solitär und
Zweipersonenspiel, Würfel-
spiele und erstmals einen
Schwerpunkt Mikado & Co. zu
entdecken geben.

Besonders begehrt wird auch
in diesem Jahr der große Ge-
brauchtspielemarkt sein und da-
mit die Besucher die ausprobier-
ten Spiele direkt mitnehmen
können, wird die Veranstaltung
durch den lokalen Einzelhandel
mit Ständen unterstützt.

Als besonderes Ereignis wird
sich in diesem Jahr ein Paderbor-
ner Spieleentwickler auf der Ver-
anstaltung präsentieren.

¥ Paderborn (NW). Bei der
Mitgliederversammlung von
Innozent OWL in der Universi-
tät Paderborn ging nach vielen
Jahren eine Ära zu Ende. Dr.
Wolfgang Kern von Atos IT So-
lutions and Services und Leiter
des C-LAB, gibt als Gründungs-
mitglied des Vereins nach fast
14 Jahren an der Spitze den
Führungsstab aus altersgrün-
den ab.

„Die Entscheidung, mich aus
dem ehrenamtlichen Vereinsle-
ben zurückzuziehen, ist mir
nicht leicht gefallen, denn die be-
handelten Innovationsthemen
sind weiterhin hochgradig span-
nend und die durchgeführten
Projekte für alle Beteiligten sehr
erfolgreich. Ich bin mir aber si-
cher, dass Tanja Krüger die neue
Aufgabe mit Bravour meistern
sowie dem Verein neue Impulse
und frischen Wind geben wird“,
betonte Dr. Kern.

Die Neuwahl von Tanja Krü-
ger vollzog sich harmonisch und
war geprägt von einstimmigen
Ergebnissen. Sie ist Diplom-In-
formatikerin, alleinige Gesell-
schafterin und Geschäftsführe-
rin der Resolto Informatik
GmbH – einem am Standort
Herford auf die Umsetzung von
„Rich Internet Applications“

spezialisierten Unternehmen.
„Es ist mir eine große Ehre,

die neue Aufgabe bei Innozent
anzutreten, und ich bin stolz,
den Verein künftig als neue Vor-
sitzendeganz imSinne der Philo-
sophie und des Satzungsauftra-
ges vertreten zu dürfen. Ich
freuemich auf dieneuen Heraus-
forderungenund die Verantwor-
tung, die diese Aufgabe mit sich
bringt“, so die neue Vorsit-
zende. Die gesamte Führungs-
riege des Vereins, der im nächs-

ten Jahr seinen 15. Geburtstag
feiert: 1. Vorsitzende Tanja Krü-
ger von der Resolto Informatik
GmbH. Ihr steht als stellvertrete-
ner Vorsitzender Dr. Martin
Hahn von der iXtronics GmbH
zur Seite. Sie werden unterstützt
von Prof Dr. Gregor Engels,
s-lab Universität Paderborn, Jür-
gen Plato, Universität Pader-
born und Heike Käferle, Team
GmbH. Als Schatzmeister des
Vereins fungiert Dr. Friedrich
Keine von der Volksbank Pader-

born-Höxter-Detmold. An-
nette Förster von der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft
Paderborn hat den Vorstand als
Beisitzerin verlassen, da sie nach
der erfolgreichen Aufbauarbeit
des Vereins und dem Einbrin-
gen vieler wichtiger Beiträge
zum operativen Geschäft sich
nun neuen Aufgabenfeldern in-
nerhalb der Wirtschaftsförde-
rung von Paderborn widmen
möchte.

Innozent OWL wurde Ende
1998 von Unternehmen unter
Beteiligung der Wirtschaftsför-
derung Paderborn und Einrich-
tungen aus Wissenschaft und
Forschung gegründet. Die
knapp 70 Mitglieder stammen
überwiegendaus der Region Ost-
westfalen-Lippe. Geführt wird
der Verein von einem ehrenamt-
lichen Vorstand und einer
hauptamtlichen Geschäftsfüh-
rung. Zu den Zielen gehört die
Förderung von Kooperationen
zwischen Unternehmen, zwi-
schen Unternehmen und Ein-
richtungen aus Wissenschaft
und Forschung, sowie Politik
und Verwaltung. Leistungen für
kleine und mittlere Unterneh-
men finden dabei besondere Be-
achtung.

Weitere Informationen unter
www.innozentowl.de
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¥ Paderborn. Für die Jahres-
konferenz des Integrations-Pro-
zesses „Komm-In“ kann man
sich noch bis zum 31. Oktober
anmelden. Das teilt die Stadt Pa-
derborn mit. Die Konferenz fin-
det am Donnerstag, 15. Novem-
ber, um 17 Uhr im historischen
Rathaus statt. Bei dem von der
Stadt initiierten Komm-In Pro-
zess arbeiten neben dem Integra-
tionsrat Mitarbeiter von Wohl-
fahrtsverbänden, sozialen Diens-
ten, aus Verwaltung, Kindergär-
ten, Schulen, Kirchen, Mitglie-
der von Vereinen und Gruppen,
insbesondere aus den über rund
70 Paderborner Migrantenorga-
nisationen sowie interessierte
Einzelpersonen zusammen.

Die Jahreskonferenz „Integra-
tion“ ist zu einemfesten Bestand-
teil der Paderborner Integrati-
onsarbeit geworden und hat sich
bereits 2007 durch das Migrati-

onspolitische Handlungskon-
zept der Stadt Paderborn verfes-
tigt. Mittlerweile wurden acht
derartige Konferenzen durchge-
führt. Aufgrund des neuen Teil-
habe- und Integrationsgesetzes
NRW wird es in Paderborn inab-
sehbarer Zeit ein Kommunales
Integrationszentrum beim Kreis
Paderborn geben, welches daher
Schwerpunktthema der Konfe-
renz sein soll. Neben einem Ein-
führungsreferat durch das Mi-
nisterium für Arbeit, Integra-
tion und Soziales des Landes
NRW ist eine Podiumsdiskus-
sion geplant. Nachfragen und
Anmeldungen im Integrations-
büro Am Hoppenhof 33, Tel. (0
52 51) 88 12 56, E-Mail:
g.lotz@paderborn.de. Im Inter-
net sind Informationen, die Ein-
ladung und das Anmeldeformu-
lar unter www.paderborn.de/in-
tegration abrufbar.

¥ Paderborn. Ist die Selbststän-
digkeit eine Alternative, um
mich beruflich weiterzuentwi-
ckeln? Welche fachlichen und
kaufmännischen Kenntnisse
sollte ich für die Selbstständig-
keit mitbringen? Diese und an-
dere Fragen stehen im Mittel-
punkt einer offenen Sprech-
stunde in der Agentur für Ar-
beit, die die Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft Paderborn
(WFG) für Gründungsinteres-
sierte anbietet. Die Gründungs-
beraterin Heike Süß wird dazu
am Montag, 29. Oktober, in der
Zeit von 9 bis 12 Uhr im Berufs-
informationszentrum (BiZ) der

Agentur für Arbeit, Bahnhof-
straße 26, 1. Etage, in Einzelge-
sprächen Rede und Antwort ste-
hen. Das Themenspektrum
reicht von behördlichen Geneh-
migungen über Brancheninfor-
mationen und Marketingmaß-
nahmen bis hin zur Absiche-
rung der eigenen Familie. Die
Gründerinnen und Gründer er-
halten ein erstes Feedback zu ih-
rer Idee sowie einen Fahrplan
für die weiteren Schritte in Rich-
tung Selbstständigkeit. Eine An-
meldung im Vorfeld ist nicht er-
forderlich. Infos bei der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft
unter Tel. (0 52 51) 1 60 90 50.

Spielefreunde
laden indie

Kulturwerkstatt

¥ Paderborn-Elsen. Am Sonn-
tag, 28. Oktober, lädt der Förder-
verein der KiTa Römerstraße
zum Herbstflohmarkt in Elsen
in die Römerstraße (Hausnr.
36) ein. Von 14 bis 16 Uhr wer-
den an den Ständen Kleidung
(Herbst / Winter), Spielzeug,
Kinderfahrzeuge, Kindersitze,
Babyzubehör, Kinderwagen
und vielesmehr angeboten. Dies-
mal sind es sogar noch mehr
Stände als gewohnt, da zusätzli-
che Verkaufsfläche geschaffen
wurde. Die Cafeteria bietet eine
leckere Auswahl an Kuchen und
Getränken. Das Gebäck wird
auch zum Mitnehmen verkauft,
zu familienfreundlichen Prei-
sen. Der Erlös aus Cafeteria und
Standgebühr wird wie immer in
die Unterstützung der „Römer-
kinder“ investiert.

¥ Paderborn. Die Arbeiten zur
Erneuerung des Greitelerweges
gehen gut voran, so dass in ei-
nem ersten Bereich zwischen
dem Fürstenweg und dem Wich-
mannweg die Asphaltdeck-
schicht in der Fahrbahn erneu-
ert werden kann. Diese Arbeiten
sollen von Montag, 29. Oktober,
bisDienstag, 30. Oktober, durch-
geführt werden. Dafür muss die
Straße in dem jeweiligen Ab-
schnitt voll gesperrt werden.

Am Montag wird die Asphalt-
deckschicht in der Fahrbahn des
Stichweges zwischen Haus Nr.
30 und Haus Nr. 36 und in der
Fahrbahn des Greitelerweges,
zwischen Fürstenweg und Stol-
bergallee aufgebracht. Diese Ab-
schnitte sind dann voll gesperrt.

Am Dienstag wird der Stich-
weg zwischen Haus Nr. 29 und
Haus Nr. 33 d und der Greiteler-
weg zwischen Stolbergallee und
Wichmannweg asphaltiert und
deshalb gesperrt.

Für das Asphaltieren wird die
jetzige Einbahnstraßenregelung

aufgehoben. Nach der Ausküh-
lung des neuen Asphaltes ist die
Fahrbahn dann jeweils wieder
am Morgen des nächsten Tages
uneingeschränktbefahrbar. Wit-
terungsbedingt kann es zu Ter-
minverschiebungen kommen.

Die Stadt Paderborn bittet die
Anlieger des Greitelerwegs und
alle anderen Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis für die mit
dieser Sperrung in Verbindung
stehenden Unannehmlichkei-
ten und um besondere Vorsicht
im Baustellenbereich.

Seit Mai wird am Greiteler-
weg gearbeitet. Erneuert werden
beidseitig die Gehwege auf gan-
zer Länge, also vom Fürstenweg
bis Tegelweg, sowie die Erneue-
rung der Gas-, Wasser- und
Stromleitungen in dem nördli-
chen Gehweg einschließlich der
querenden Hausanschlüsse die-
ser Leitungen, sowie der Aus-
tausch einiger defekter Hausan-
schlussleitungen der Gebäu-
deentwässerung seitens des
Stadtentwässerungsbetriebes.

¥ Paderborn. Zum zweiten Mal
findet am Mittwoch, 31. Okto-
ber, ab 19.30 Uhr in der Sport-
halle am Schützenplatz die
Grün-Weiße Partynacht statt.
Loungemöbeln, Cocktailbar
von Bargusto, Biertheke und
Musik werden die Sporthalle am
Schützenplatz in eine tolleAtmo-
sphäre verwandeln. Karten gibt
es im Vorverkauf im Grün-
Weiß-Sportzentrum, natürlich
auch an der Abendkasse. Nähere
Informationen, Tel. (0 52 51)
3 90 96 70 und auf der Home-
page www.gw-pb.de.EndeeinerÄra

Tanja Krüger Nachfolgerin von Dr. Wolfgang Kern bei Innozent OWL

¥ Paderborn. In der Pfarrkir-
che St. Laurentius, Paderborn,
findet am Samstag, 27. Oktober,
17 Uhr, wieder eine Hubertus-
messe statt. Das Jagdhorn-Blä-
serchorps Bad Driburg wird die
Hl. Messe mitgestalten. Einla-
dung an alle Interessierten.

¥ Paderborn-Neuenbeken.
Viel weiter als nach Papua-Neu-
guinea kann man von Neuenbe-
ken kaum reisen. Der Inselstaat
liegt buchstäblich am Ende der
Welt. Wieso von Neuenbeken
aus? Weil dort die Missions-
schwestern vom Kostbaren Blut
leben und dieser Orden in Pa-
pua-Neuguinea aktiv ist. Auf Pa-
pua-Neuguinea (PNG) schauen
viele Katholiken am Sonntag,
28. Oktober. Dann nämlich be-
geht die Kirche den Weltmissi-
onsonntag und beispielhaft
wird über die Arbeit in dem fer-
nen Land informiert. Auch in
Neuenbeken. Dort erwarten die
Schwestern und die Gemeinde
dieMissionarin Schwester Gode-
lief Lejten, die mehr als 50 Jahre
dort arbeitete und inzwischen
wieder in ihrer Heimat Holland
lebt. Am Sonntag wird sie nach
dem Hochamt, das um 9.30 Uhr
beginnt, im Pfarrheim über ihre
Arbeit sprechen. Es gibt auch Ge-
legenheit, Handarbeiten aus den
afrikanischen Missionsstatio-
nen der Schwestern zu kaufen.

»Spieleerfinder
stellt

sich vor«
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